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Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln

Vom Bahnhof Bückeburg besteht am Sams-
tag keine Busverbindung. Ab Rinteln (Halte-
stelle Pferdemarkt, nicht Bahnhof!) besteht 
Samstags eine Verbindung der Linie 2006 
(ab 8.52, Obernkirchen Post an 9.22 Uhr). 
Mitfahrgelegenheiten können bei Interesse 
vermittelt werden. 

Anreise mit dem Auto

A 2 aus Richtung Bielefeld bis Ausfahrt 
Bad Eilsen (aus Richtung Hannover bis  
Bad Eilsen West), ein kurzes Stück B 83 Rich-
tung Hameln, dann links der Beschilderung 
nach Obernkirchen folgen. 

Parkmöglichkeiten: „Neumarktplatz“ (nörd-
lich der katholischen Kirche, Zufahrt über 
Heyestraße) oder westlich des Rathauses an 
der Straße „Hinter dem Graben“. Von beiden 
kostenfreien Parkplätzen ist das Stift in etwa 
fünf Minuten zu Fuß zu erreichen. Der „Neu-
marktplatz“ liegt unweit der Firma Wesling. 

Der Fußweg vom Stift zur Firma Wesling 
beträgt etwa 500 Meter. Am Standort des 
Unternehmens bestehen Parkmöglichkeiten 
entlang der Straße „Am Steinhauerplatz“. 

Anmeldung

Wegen der begrenzten Räumlichkeiten  
bitten wir um eine Anmeldung bis zum 
14. September 2018 auf der angehefteten  
Antwortkarte oder formlos per E-Mail an  
hiko@lwl.org. Bitte denken Sie bei einer An-
meldung per Mail an die Angaben zum Mit-
tagessen und zur Exkursion! Sollte die  
Tagung oder die Exkursion zum Zeitpunkt 
Ihrer Anmeldung bereits ausgebucht sein, 
werden Sie von uns informiert.

Veranstaltungsort

Die Vorträge finden statt am Samstag, dem 
22. September 2018 im Festsaal des Stifts 
Obernkirchen, der Zugang erfolgt von der 
Bergamtsstraße aus. Der Veranstaltungs-
raum ist nicht barrierefrei zu erreichen! 

Die Teilnahme an der Exkursion erfordert 
Trittsicherheit und festes Schuhwerk.  
Den Anweisungen der Exkursionsleitung  
ist Folge zu leisten. 

Kontakt

Landschaftsverband Westfalen-Lippe
Historische Kommission für Westfalen
48133 Münster, Tel.: 0251 / 591-4720
E-Mail: hiko@lwl.org
www.historische-kommission.lwl.org

Historische Kommission  
für Niedersachsen und Bremen e.V.
Am Archiv 1, 30169 Hannover
Tel.: 0511 / 120-6619
E-Mail: hist.komm@nla.niedersachsen.de
www.historische-kommission.niedersachsen.de

Historische Kommission für Westfalen
Historische Kommission  

für Niedersachen und Bremen

Einladung
zum fünften
Workshop 
der Reihe 

„Sandstein
in Westfalen“

Obernkirchener 
Sandstein

Samstag
22. September 2018

Obernkirchen 
Festsaal des Stifts



Am Sandstein-Workshop

am 22. September 2018 in Obernkirchen 

werde ich mit ____ Person(en) teilnehmen.	

Namen der weiteren Teilnehmer: 

____________________________________

____________________________________

Anreise: Für die Anreise benötige ich eine

Mitfahrgelegenheit ab __________________

Mittagessen: Am Tagungsort werden zwei 
Gerichte angeboten, eines davon wird vege-
tarisch sein. Der Kostenbeitrag (maximal  
8 EUR einschließlich Getränke) ist vor Ort bei 
der Anmeldung zu entrichten.
  
Am Mittagessen werde ich 

	 mit ____ Person(en) teilnehmen. 

	 nicht teilnehmen.

Exkursion: 14.30 Uhr Besichtigung der 
Verarbeitungsanlagen der Firma Wesling in 
Obernkirchen, anschließend Fahrt mit dem 
Bus zum Steinbruch. 

An der Exkursion werde ich 

	 mit ____ Person(en) teilnehmen. 

	 nicht teilnehmen.

____________________________________ 
Unterschrift

Anmeldung erbeten 
bis zum 14. September 2018.

12.00	 Dr. Burkhard Beyer 
(Münster) 
Sandstein auf dem Grund 

	 der Weser – die Entdeckung und 
Bergung der Schiffe bei Rohrsen

	
13.00	 Mittagessen
	 (Anmeldung erforderlich)

	 Exkursion

14.30	 Gelegenheit zur Besichtigung der 
Verarbeitungsanlagen der Firma 
Wesling Obernkirchener Sandstein 
GmbH & Co. KG  

15.30	 Gemeinsame Fahrt mit dem Bus 
zum Steinbruch der Firma Wesling. 

	 Eine individuelle Fahrt zum  
Steinbruch im eigenen PKW ist 
nicht möglich!

17.30	 Abfahrt des Busses im  
Steinbruch, gemeinsame  
Rückkehr nach Obernkirchen. 

	

9.00 	 Anmeldung und Begrüßungskaffee

9.30	 Begrüßung

	 Oliver Schäfer
	 (Bürgermeister der 
	 Stadt Obernkirchen) 	
	
	 Einführung

	 Dr. Burkhard Beyer 
(Historische Kommission  
für Westfalen, Münster)

	 Anmerkungen zum Konzept  
der Tagungsreihe 

	 – und zu einigen Obernkirchener 
	 Besonderheiten

	 Vorträge

10.00	 Dr. Jochen Lepper (Hannover) 
Der Obernkirchener Sandstein:   
Vorkommen, Gewinnung, 

	 Verwendung – gestern und heute
	
10.45 	 Kaffeepause

11.15	 Dr. Birte Graue 
(LWL-Denkmalpflege, Münster) 
Der Obernkirchener Sandstein als 
Ersatzgestein in der Denkmalpflege 

	 – Auswahlkriterien und Probleme 

Die Historische Kommission für Westfalen 
lädt ein zum fünften Workshop der Reihe 
„Sandstein in Westfalen“. In diesem Jahr 
wird die Veranstaltung in Zusammenarbeit 
mit der Historischen Kommission für Nieder-
sachsen und Bremen ausgerichtet und be-
handelt als Schwerpunktthema den 
„Obernkirchener Sandstein“.

Die Veranstaltungsreihe soll die ganze  
Vielfalt der Naturwerkstoffe und ihre wech-
selnde Nutzung im Laufe der Jahrhunder-
te zeigen. Dabei werden die Einflüsse der 
Werkstoffe auf die Architektur der jeweiligen 
Regionen ebenso behandelt wie die wirt-
schaftliche und soziale Bedeutung der Stein-
gewinnung für die einzelnen Orte. Klein-
räumige Vernetzungen sollen so sichtbar 
werden, aber auch die internationalen Han-
delsbeziehungen einiger Abbaugebiete. 

Die Reihe ist interdisziplinär angelegt. Als Re-
ferenten werden neben Wirtschafts- und  
Sozialhistorikern auch Bauforscher, Denk
malpfleger, Kunsthistoriker, Geologen,  
Archäologen, Steinmetze, Restauratoren und 
Museumsmitarbeiter eingeladen. Die Vorträge 
richten sich nicht nur an ein Fachpublikum, 
alle am Sandstein oder an der Ortsgeschichte 
interessierten Personen sind willkommen. 

Bisherige Tagungsorte waren Anröchte 
(2014), Havixbeck (2015), Witten (2016) 
und Bielefeld (2017). Soweit möglich, wer-
den die Vorträge mit Exkursionen verbunden. 
Die Veröffentlichung der Tagungsbeiträge ist 
vorgesehen. 

AnmeldungProgrammEinladung


